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Beispielfach

Fakultät für Geistes-

und Kulturwissenschaften

Das Praxissemester 

im Fach Sonderpädagogische 

Förderung

Lernziele im Praxissemester 

• Methoden sonderpädagogischer Diagnostik und 

Förderung planen, anwenden und reflektieren

• Fachwissenschaft, Fachdidaktik und 

Bildungswissenschaften in der Praxis vernetzen 

und anwenden

• Das Praxisfeld „Schule“ theoretisch fundiert und 

interessengeleitet erkunden

• Das eigene professionelle Selbstkonzept 

weiterentwickeln

Sonderpädagogische Förderung

School of Education
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Vorkenntnisse der Studierenden aus dem Studium

• Wissenschaftliche Grundlagen der (inklusiven)

Sonderpädagogik und angrenzender Fachdisziplinen

• Sonderpädagogische Diagnostik & Förderung

• Sonderpädagogische Methodik & Didaktik

• Empirische Forschungsmethoden zur wissenschaftlichen

Problemlösung

• Praxiserfahrung in sonderpädagogischen Handlungsfeldern

Inhalte der Seminare zum Praxissemester

• Entwicklung eines professionellen Lehrer*innen-Selbstbildes

durch Reflexion der Praxis vor dem Hintergrund

wissenschaftlicher Evidenz und der eigenen

Lehrer*innenrolle

• Problemlösung durch wissenschaftliche Methoden

• Dualer Unterricht (Verknüpfung von Förder- und Fachzielen)

• Diagnostik, Förder- & (Fach-)Unterrichtsplanung

• Kollegiale Fallberatung & Fallanalyse

Möglichkeiten der Begleitung und Reflexion

• Mentor*innen: Übungs- und Erfahrungsräume schaffen;

kontinuierliche Reflexionsgespräche anbieten; konstruktives

Feedback geben; vertiefende und vielfältige Einblicke in den

Berufsalltag ermöglichen

• Studierende: Erprobungs- und Erfahrungsräume nutzen;

Curricula, Lehrwerke & (Förder)material einsehen und

anwenden; in Unterrichtsprozesse einbringen (z.B. in Bezug

auf dualen Unterricht, Unterrichtsbeobachtung & -analyse,

Diagnostik & Förderung)

Ansprechpartner*innen im Fach „Sonderpädagogische 

Förderung“

• Universität: Dr. Bodo Przibilla (przibilla@uni-wuppertal.de)

& Prof. Dr. Gino Casale (gcasale@uni-wuppertal.de)

• ZfsL Düsseldorf: Gabriele v. St. Georg, vstgeorg@gmx.de

• ZfsL Solingen: Martin Jakobs,

martin.jakobs@zfslsolingen.onmicrosoft.com

Stand: Oktober 2023

In Zusammenarbeit mit:
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